
 
 

Sei 
 
Wussten Sie, dass Sein das einzige Verb der deutschen Sprache ist, das im Konjunktiv I 
auch Umgangssprachlich noch in allen Formen gebraucht wird?  
‚ich sei‘, ‚du seiest‘, ‚er sei‘, ‚ihr seiet‘, ‚sie seien‘.  
Im Falle des bekannten Weihnachtsliedes ‚Macht hoch die Tür‘ wird uns gesagt, dass es 
Gott ist der gelobt sein soll. ‚Gelobet sei mein Gott‘. Gelobt für das, was er tut. Gelobt für 
das, was er getan hat, auch an uns.  
Denn als Gott uns geschaffen hat, jeden und jede von uns, da hat er auch für uns schon ein 
‚du seiest‘ im Sinn gehabt: ‚du sollst … sein.‘ Bloß was? Und wozu sollen wir etwas oder 
jemand werden? Gibt es nicht schon viel zu viele, die uns vorschreiben wollen, wie wir 
gefälligst sein sollten?  
Ein Kollege berichtete mir einmal von einem Ehepaar, das Jahr für Jahr vergeblich zu Gott 
gebetet hat, Gott möge ihren Sohn endlich von seinem Alkoholismus befreien. Weder das 
Beten in Gebetsgruppen noch Wallfahrten noch Gelübde vermochten jedoch an seiner 
Sucht etwas zu ändern.  
Das geschah erst, als ihr Sohn wieder einmal nach einem besonders schlimmen Absturz 
auf der Intensivstation gelandet und beinahe gestorben war. Froh, dass er überlebt hatte, 
fingen sie danach damit an, Gott einfach nur dafür zu danken, dass er noch bei ihnen war. 
Indem sie begannen, ihn so zu akzeptieren wie er war, ermöglichten sie ihrem Sohn 
zugleich, sich zu ändern. Als er nicht mehr den ständigen Druck spürte, sich ändern zu 
müssen, wurde er frei dazu, sich aus eigenem Antrieb heraus von seiner Sucht zu befreien 
und sein Leben selbst in die Hand zu nehmen.  

Impulse 

• Sei! – was hat Gott dabei wohl im Sinn gehabt, als er Sie erschuf?  

• Wer oder was hindert Sie daran, sich zu entfalten? 

• Gibt es jemanden, bei dem Sie sich schwer tun, ihn oder sie so anzunehmen, wie 
sie sind? 
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